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BEI JEDER WITTERUNG !
AB 10 UHR

E i n t 
r i t t 

 f r e i

Sperrstunde am Dorfplatz um 19 Uhr  
Mostkirtags AFTER-SHOW-PARTY mit Tommic & DJ Vour
Wo: Hader´s Wirtshaus; 3351 Weistrach, Betriebsgebiet 3 
Wann: ab 19 Uhr 
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Gemeinderatssitzung vom 20.03.2023
Alle Punkte wurden einstimmig beschlossen

•Förderungen – Subventionen und Transferzahlungen
Es wurden Subventionen für den Seniorenbund, Pensionistenverband NÖ und den Kirchenchor 
Weistrach in der Höhe von 950 € genehmigt.

•Kindergarten 
Durch die Kindergartenbetreuungsoffensive des Landes NÖ und der derzeitigen Kinderanzahl wird 
ab dem Kindergartenjahr 2024/2025 eine 6. Gruppe benötigt. Diese wurde bereits vom Land NÖ 
genehmigt.

•Friedhof (Gestaltung) 
Aufgrund mehrerer Anfragen der Bürger zur Bestattung auf einer „Urnenwiese“ im Gemeindefried-
hof wurde die Fa. Swietelsky beauftragt den Friedhof digital zu vermessen und einen Bereich der 
Urnenwiese in einen Plan einzuarbeiten. Im abgegrenzten Bereich sind Grabdenkmäler unzulässig. 
Die dort Bestatteten erhalten auf einem Gedenkstein eine Plakette, aus der Name, Geburtsjahr 
und Sterbejahr ersichtlich sind. Eine Verlängerung des Benutzungsrechtes ist nicht möglich. Nach 
10 Jahren wird die Plakette entfernt und die Grabstelle wieder freigegeben. Dazu präsentiert GGR 
Johann Steinkellner die Möglichkeiten der Gestaltung mit einer Kostenkalkulation.
Zeitraum der Umsetzung bis Ende Mai, Verordnung soll mit 1. Juni in Kraft treten.

•Friedhof Gebühren § 2
Grabstellengebühren

Die Grabstellengebühr für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre bei Erdgrabstellen 
bzw. bei Bestattung auf der Urnenwiese beträgt für
• Erdgrabstellen: 
1. Reihengrab für 2 Leichen und Urnen  € 400,00 
2. Familiengrab für 4 Leichen und Urnen  € 800,00
3. Urnengrab für Urnen    € 350,00
• Bestattung auf der Urnenwiese   € 850,00 (incl. Plakette mit Gravur)

Die Beerdigungsgebühr von Leichen von Kindern beträgt die Hälfte der in Absatz 1 festgesetzten 
Gebührensätze. 

Bei Beerdigungen erhöht sich die jeweilige Gebühr nach Absatz 1 außerhalb der normalen Dienst-
zeit um 50% bzw. an Sonn- und Feiertagen um 100%. 

§ 3
Verlängerungsgebühren

Für Erdgrabstellen, für die ein erstmaliges Benützungsrecht mit der Dauer von 10 Jahren festgesetzt 
wurde, wird die Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des 
Benützungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen Betrag festgesetzt, der für solche Gräber 
als Grabstellengebühr zu entrichten ist.
Bei der Form der Bestattung auf der Urnenwiese ist eine Verlängerung nicht zulässig.

§ 4

Beerdigungsgebühren

Die Beerdigungsgebühr (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die Bereitstellung des 
Versenkungsapparates) beträgt bei der

• Beerdigung einer Leiche in einem Erdgrab   € 800,00
 Zuschlag, wenn händisch gegraben wird    € 250,00
• Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab für Leichen   € 250,00
• Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab für Urnen  € 250,00
• Beerdigung einer Urne bei der Urnenwiese   € 250,00

Zeitraum der Umsetzung bis Ende Mai, Verordnung soll mit 1. Juni 2023 in Kraft treten.

§ 5
Enterdigungsgebühr

Die Enterdigungsgebühr für eine Enterdigung (§ 19 Abs. 1 NÖ Bestattungsgesetz 2007) beträgt das 
2,25 fache der jeweiligen Beerdigungsgebühr.

§ 6
Gebühren für die Benützung der

Leichenkammer (Kühlanlage) und der Aufbahrungshalle

Die Gebühr für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage) und der Aufbahrungshalle beträgt 
für jeden angefangenen Tag € 108,00

§ 7

Schluss- und Übergangsbestimmungen

Diese Friedhofsgebührenordnung tritt mit 1. Juni 2023 in Kraft. Mit gleichem Zeitpunkt verliert die 
am 19.06.2017 vom Gemeinderat beschlossene Friedhofgebührenordnung ihre Rechtswirksamkeit.
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Die FF Weistrach vertreten durch Thomas Gunsch, Gregor Payrleitner und Harald Reiter präsentier-
ten ihr Anliegen zum Ankauf eines HLF3 in der Gemeindevorstandssitzung.
Die Finanzierung wurde wie folgt vorgetragen:

Kaufpreis    563.071,13 €    nur gültig bis 31.05.2023 bei BBG
Förderung HLF 3     80.000,00 €
Zusatzförderung Teuerung      8.000,00 €
MwSt. Rückvergütung    66.666,00 €
Eigenmittel FF   204.000,00 €
__________________________________________________
Restbetrag Gemeinde (50%) 204.000,00 €

Um eine Sonderbedarfszuweisung wurde von der Gemeinde angesucht, bei Bewilligung wird diese 
der 
FF Weistrach in Anrechnung gebracht.

•FF Weistrach - Ankauf HLF 3

•Rechnungsabschluss 2022

Schuldenstand per 31.12.2022 € 2.940.599,00
Ertragsanteile   € 2.357.530,00
Haushaltspotential   € 1.665.165,00
Überschuss    €    830.928,83
Haftungen    € 1.651.598,00
• Bioenergie NÖ
• Gemeinde Weistrach Orts - und Infrastrukturentwicklungs KG
• Gemeindeabwasserverband Oberes Urltal
• Mittelschulgemeinde St. Peter/ Au, Ramingtal

Der Rechnungsabschluss ist auf unserer Homepage ersichtlich.

Der Eintragungszeitraum für verschiedene Volksbegehren wurde wie folgt festgesetzt: 

Montag, 17.04.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr; 
Dienstag, 18.04.2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr; 
Mittwoch, 19.04.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr; 
Donnerstag, 20.04.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr; 
Freitag, 21.04.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr; 
Montag, 24.04.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr. 

Folgende Volksbegehren können in diesem 
Zeitraum 
unterstützt werden:
• ECHTE Demokratie
• Beibehaltung Sommerzeit
• GIS Gebühren Nein
• Bargeld-Zahlung: Obergrenze Nein!
• Unabhängige Justiz sichern
• Lieferkettengesetz-Volksbegehren
• Nehammer muss weg

Wenn Sie eines dieser Volksbegehren schon in der Unterstützungsphase unterschrieben haben, so 
wird diese Unterschrift schon für das Volksbegehren gewertet. Sie können mit Ihrer digitalen 
Signatur auch direkt von Zuhause aus auf www.oesterreich.gv.at ihre Unterstützung abgeben.

Volksbegehren 

Jagdpacht 2023

Die Jagdpachtanteile unter € 15,00 können vom Liegenschaftsbesitzer jederzeit zu den Amtsstun-
den persönlich auf der Gemeinde abgeholt werden.

Ferialpraktikum 
 

 

 

 

Wann: 
in den Monaten  
Juli und August 

Bewerbung an 

Gemeinde Weistrach 

Dorf 1 

3351 Weistrach 

oder gemeinde@weistrach.gv.at 

Büroräume zu Vermieten

Büroräume im Ausmaß von 35 m² in Dorf 17 
(Bauhof) zu mieten.

Bei Interesse bitte mit Bgm. Erwin Pittersberger 
Kontakt aufnehmen: 0676/45 100 49

Die Gemeinde Weistrach sucht in der 
Volksschule und im Kindergarten eine 

 STÜTZKRAFT und eine 
AUSHILFSKRAFT für div. 

Tätigkeiten 
für ca. 12 Wochenstunden 

Dienstbeginn ab September 2023 
 

Ihr Profil:  
• Kommunikationsfähigkeit und 

freundliches Auftreten 
• Verlässlichkeit, Teamorientierung 
 
Dienstzeit: flexibel nach Vereinbarung 
 

 

Bewerbung an Gemeinde Weistrach Dorf 1, 3351 Weistrach oder 
gemeinde@weistrach.gv.at 



6 7

+++ Aus unserer Volksschule +++ Aus unserer Volksschule +++ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest 

und gesegnete 
Feiertage. 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Jubilarfeier 2023
Die Gemeinde Weistrach hat zur gemeinsamen 
Feier aller runden Geburtstage ab dem 
80. Lebensjahr bzw. ab der Goldenen Hochzeit 
eingeladen. Die Gratulationsfeier fand am 
05. März 2023 statt.

Es gratulierten die Gemeindevertretung, der Se-
niorenbund, Moderator Krystian Lubinski sowie 
Altpfarrer Anton Högl Diakon Wolfgang Tüchler

Eiserne Hochzeit

80. Geburtstag

90. Geburtstag

Goldene Hochzeit

2. Reihe: Moderator Krystian Lubinski, Altpfarrer Anton Högl, 
Erwin Pittersberger, Helmut Halbartschlager und 
Diakon WolfgangTüchler 
1. Reihe: Maria und Franz Haunschmid

2. Reihe: Moderator Krystian Lubinski, Altpfarrer Anton Högl, 
Helmut Halbartschlager, Erwin Pittersberger, Diakon Wolfgang Tüchler 
und Franz Reisinger
1. Reihe: Johann Graf, Rosa Jagersberger, Marianne Groißmayr,
Anna Maria Rettensteiner, Johann Hochwallner (nicht anwesend: 
Richard Poller, Franziska Eichinger, Erna Steger, Josef Stiebllehner)

2. Reihe: Diakon Wolfgang Tüchler, Altpfarrer Anton Högl, 
Moderator Krystian Lubinski, Franz Panstingel-Panstingel, Alois Pirringer, 
Rudolf Wahl, Franz Lohnecker, Erwin Pittersberger und 
Helmut Halbartschlager 
1.Reihe: Maria Pansingel-Pansingel, Ernestine Pirringer, Elisabeth Wahl, 
Cäcilia Lohnecker, Marianne Hörtler (nicht anwesend Gertrud und Karl 
Dorfmayr, Johanna und Karl Weinberger, Johann Hörtler, Rosa und 
Anton Haushofer, Elisabeth und Wilfried Dubbelmann)

2. Reihe: Moderator Krystian Lubinski, Helmut Halbartschlager, 
Erwin Pittersberger und Diakon Wolfgang Tüchler 
1. Reihe: Altpfarrer Anton Högl, Franziska Eichinger (nicht anwesend: 
Engelbert Fürweger, Engelbert Woisitzschläger, Gertraud Ortner, 
Theresia Hametner und Fridericus Pilz)

Diamantene Hochzeit 

2. Reihe: Moderator Krystian Lubinski, Altpfarrer Anton Högl, 
Erwin Pittersberger, Helmut Halbartschlager und 
Diakon Wolfgang Tüchler 
1.Reihe: Edeltraud und Markus Maiß (nicht anwesend: Fridericus und 
Elisabeth Pilz, Gertraud und Alois Breinesel)
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Die Gemeinde Weistrach organisiert in den
Sommermonaten Juli und August wieder das
beliebte Ferienprogramm für Kinder.
Nützen Sie die Chance, Ihren Verein, Körper-
schaft oder (Familien-)Betrieb zu präsentieren,
ein Programm zu gestalten und einige Stunden
gemeinsam mit den Kindern zu erleben.
Das Anmeldeformular für Ihre Veranstaltung
finden Sie auf der Gemeinde Homepage.
Abgeben können Sie das Formular am Gemein-
deamt oder senden Sie es per Mail an
gemeinde@weistrach.gv.at

Ferienprogramm 2023

Ab Hof Prämierungen

Jedes Jahr wieder beweisen sich unsere Most-, Saft-, Kernöl- und Edelbrandproduzenten bei der 
Ab Hof Messe mit ihren Produkten. Heuer konnten die Weistracher knapp 40 Medaillen abräumen!
Bei Sator Roman, Mario Haider Edelbrände, Mostheuriger Z‘Gridling Sturm,  Schnapshof Pickl und 
bei Ab HOF Goldberg Familie Ebner könnt ihr euch von den Prämierungen überzeugen!

Am Foto von Links nach Rechts: GR Klaus Pickl, Harald Ebner, Franz Pickl, Mario Haider, Roman Sator, Bgm. Erwin Pittersberger, Mar-
kus Sturm mit Sohn Nico

Mostkost Weistrach 2023

Am Freitag, 03. März 2023 fand im Veranstaltungszentrum Weistrach die alljährliche Mostkost der 
Landjugend statt. 
22 Moste wurden von zahlreichen Verkostern auf Aussehen, Geruch, Geschmack und Harmonie 
bewertet. Als Sieger ging Harald Ebner hervor. Den 2. Platz belegte Markus Sturm und der 3. Platz 
ging an Reinhard Putz. Die besten drei dürfen nun zur Bezirksmostkost weiterfahren, welche am 
Samstag, den 01.04.2023 im Bauhof Wolfsbach stattfindet. Außerdem werden die besten 3 Moste 
auch am Mostkirtag ausgeschenkt. Wir gratulieren unseren Mostproduzenten und wünschen ihnen 
viel Glück bei der anstehenden Bezirksmostkost am 01.04.2023!

1.Platz Ebner Harald 
2.Platz Sturm Markus
3.Platz Putz Reinhard
4.Platz Sturm Markus
5.Platz Ebner Harald 
6.Platz Ebner Harald 
6.Platz Sturm Markus
8.Platz Schoiswohl Walter
9.Platz Lettner Alois 
10.Platz        Pfaffeneder Christoph
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1. MAI-MARSCH vom MV Weistrach ♪♫♪ 
 
Liebe Weistracher /innen, 

der Musikverein veranstaltet auch heuer wieder den traditionellen Maimarsch am 
1. Mai. 

Ab 06 Uhr morgens marschieren und musizieren wir mit der ganzen Kapelle 
durch den Ort (siehe Route). 

Unser Verein sammelt an diesem Tag freiwillige Spenden. Der Erlös wird für 
Instrumentenankauf, Tracht, Jugendarbeit und den Erhalt des Musikheimes verwendet. 

Wie funktionierts: 

Wenn der Musikverein in hörbarer Reichweite ist, einfach vor die Haustür kommen. 

Wir freuen uns über alle Grüße und natürlich auch freiwilligen Spenden. 

Euer Musikverein Weistrach 

Obmann Matthias Hirsch 
 
 
 

 
 
 

 
(Zeitangaben können abweichen) 

 
 
 

 

ROUTE MAIMARSCH 

Bedauerlicherweise erhalten wir in letzter Zeit vermehrt Beschwerden über 
Verunreinigungen durch Hundekot, im Gemeindebereich sowie im Sied-
lungsbereich
 
In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hinweisen, dass 
Hundebesitzer gem. § 8 (2) NÖ Hundehaltegesetz verpflichtet sind, den 
von ihren Hunden hinterlassenen Kot zu beseitigen. Wir ersuchen daher 
alle Hundebesitzer, im Interesse eines schönen, lebenswerten Ortsbildes 
und vor allem auch der Hygiene wegen, den durch ihre Tiere anfallenden 
Kot umgehend zu entsorgen.

Ärger über Hundekot im Gemeindebereich 

Die Freiwillige Feuerwehr Weistrach informiert: 
 
WICHTIGE MELDUNG ZUR HAUSSAMMLUNG 2022 - SPENDENABSETZBARKEIT 
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass aufgrund von Übertragungsproblemen ihre Spende für das 
Jahr 2022 nicht wie vorgesehen dem Finanzamt gemeldet werden konnte. Nach 
bekanntwerden wurden die Daten unverzüglich nochmals übermittelt. Somit wird Ihre Spende 
bei der nächsten ANV im Jahr 2023 berücksichtigt. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Für Fragen steht Ihnen das Feuerwehrkommando gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
Die Jägerschaft und die Freiwillige Feuerwehr Weistrach laden recht herzlich ein zum: 
MAIBAUM AUFSTELLEN am SONNTAG den 30. April 2023 ab 10:00 Uhr. 
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Die Jagdgesellschaft Weistrach bedankt sich bei allen Landwirten und Grundeigentümern, beim 
Jagdausschuss und bei den Weistracher Vereinen für die gute Zusammenarbeit.

Heuer beteiligten wir uns mit einem Stand beim Weistracher Mostkirtag und übernahmen die Aus-
schank und Verköstigung beim Maibaumaufstellen am Dorfplatz.

Eine besondere Herausforderung war die Veranstaltung Wurftauben-Hegeringschießen der Jagd 
Weistrach von 27. bis 28. August 2022 bei Fam. Nürnberger/Zauchamayr. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle bei den Familien Nürnberger und Haslinger für die Zurverfügungstellung der Halle und 
Grundflächen. Beim Bewerb durften wir uns über zahlreiche Teilnehmer freuen. Als Hegering-Bes-
ter ging Jürgen Grubhofer hervor, den Mannschaftsbewerb gewann Seitenstetten vor Weistrach. 
Besonderer Dank gebührt allen Jagdkameraden, deren Gattinnen und Helfern, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben - sowohl bei der Durchführung des Bewerbes und der Sie-
gerehrung als auch allen, die für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt haben. Großartig unterstützt 
wurden wir bei dieser Veranstaltung von vielen Sponsoren und durch zahlreichen Besuch aus der 
Weistracher Bevölkerung!

Am 04.09.2022 durften wir die Hubertusmesse des Hegeringes Urltal mitorganisieren und mitge-
stalten. Die Jagdhornbläsergruppe des Hegeringes Urltal und der Musikverein Weistrach umrahm-
ten die Messe bei der Hubertuskapelle am Rastberg in St. Michael/Bruckbach musikalisch.

Nach wie vor bieten wir Wildbret direkt von der
 Weistracher Jagd gegen Vorbestellung an.

Wir sind um die Hege des Wildes und Pflege 
des Reviers bemüht und bedanken uns für die
Rücksichtnahme. 

Die Jagdleitung

Jagd Weistrach

Jagdausschuss Weistrach
Geschätzte Bevölkerung von Weistrach.

Letztes Jahr fand eine Versammlung statt. Die Themen waren wie immer der Abschlussplan und 
Jagdpacht. Im Februar waren wir bei Karl und Hermi Hirsch eingeladen. Es war für Karl die letzte 
Versammlung, statt ihm ist jetzt Christian Kirchstetter im Jagdausschuss. Danke Karl, für die gute 
Zusammenarbeit und die gute Bewirtung. Danke Fam. Stefan Nürnberger für die Abhandlung des 
Wildverbissmittels. Danke den Mitgliedern des Jagdausschusses! Besonderer Dank der Jägerschaft 
für die sehr gute Zusammenarbeit! Danke an die Bevölkerung und den Grundeigentümern für ihr 
Verständnis gegenüber der Jagd!

Schoiswohl Walter

Bei den Weistracher-Nachrichten 2022 ist seitens der ÖVP ein fehler ein Fehler passiert. Da-
her zur Richtigstellung der korrekte Beitrag. Theatersommer Haag: ELLA, ELLA – Lysistrata! 

 
Beim Theatersommer Haag steht heuer eine griechische Komödie nach Aristophanes am Programm.  
 
Es geht nach Griechenland! Jawohl - nach Griechenland! 
 
„Wir lassen den Haager Hauptplatz zu Athen werden und beobachten dort, wie aufständische Frauen ihre Männer bewegen 
wollen, dem Krieg endlich ein Ende zu bereiten. Sie besetzen die Akropolis und verweigern sich in Haushalt und Ehebett. Kann 
das denn gut gehen?“, erzählt Haag-Intendant Christian Dolezal vom Stück des heurigen Theatersommers. „Die herrliche 
Komödie ‚Ella, Ella‘ frei nach Aristophanes’ Stück ‚Lysistrata‘, wird es uns auf lustvolle Weise zeigen.“ 
Mit: Caroline Frank, Ines Honsel, Lena Kalisch, Lisa Lena Tritscher, Clemens Berndorff, Florian Carove, Christian Dolezal, Philip 
Leonhard Kelz; Musik: Ingrid Oberkanins 
 

Gemeinsam zum Theatersommer und 10% sparen 
 
Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt unsere Gemeinde auch heuer wieder am 21.07.2023 eine Patenschaft. Damit 
haben Sie die Möglichkeit, gemeinsam mit Besuchern aus unserer Gemeinde bei einem ermäßigten Eintritt (10%) einen 
vergnüglichen Abend beim Theatersommer in Haag zu genießen.  
Die Karten für Ihren Theaterbesuch bekommen Sie direkt im Büro des Haager Theatersommers. Von 9.00 bis 12.00 und von 
14.00 bis 16.00 (Montag bis Freitag) ist das Kartenbüro telefonisch unter der Nummer 07434/44600 erreichbar. Sie brauchen 
hier nur anzugeben, dass Sie Einwohner unserer Gemeinde sind und können somit Ihre Karten zum reduzierten Tarif bestellen. 
 
Kartenbestellung (Mo.-Fr. von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr): 
Tel.: 07434/44600 
E-Mail: reservierung@theatersommer.at 
www.theatersommer.at 
 
Hauptproduktion Theatersommer Haag 2023: „ELLA, ELLA!“ (28. Juni bis 29. Juli 2023) 
Premiere „Ella, Ella“: Mittwoch, 28. Juni 2023 
 
Stückbeschreibung: Hier in Athen herrscht seit 30 Jahren Krieg gegen die Spartaner. Eine Gruppe mutiger Frauen, angeführt von 
Lysistrata, beschließt, dem Wahnsinn ein Ende zu machen und verweigert sich in Haushalt und Ehebett. Die Frauen besetzen 
auch die Akropolis, wo all das Gold und Geld für Waffen gehortet wird. Sie überreden alle griechischen Frauen, sich von ihren 
Männern fernzuhalten, bis diese bereit sind, Frieden zu schließen. 
Anfangs scheint es ein genialer Plan zu sein, aber schaffen es die Frauen, ihr Vorhaben durchzuziehen? Was passiert mit den 
Männern, wenn plötzlich alle Frauen verschwinden? Kann man den Frieden so erzwingen? 
Jedenfalls bieten die verzweifelten Versuche einiger Einwohner, doch zu ihrem Liebesspiel zu gelangen, Stoff für zahlreiche 
lachkräftige Szenen. Klassisch, resch und testosteronbesoffen! Vorhang auf! 
 
TAKE HUMOR SERIOUSLY, AND GIVE PEACE A CHANCE 
 
Haager Perlenreihe 2023: 
So., 2. Juli 2023, 11.00 Uhr: Maria Köstlinger & Juergen Maurer, „Liebe ist…“ (ein humorvoller Streifzug durch die 
Liebesliteratur) 
So., 2. Juli 2023, 20.15 Uhr: MMS Haag und Rocky & Friends, „Heroes“ (Konzert) 
So., 9. Juli 2023, 20.15 Uhr: Quetschwork Family, „Kratz’n wenn’s juckt“ (Konzert) 
Mi., 12. Juli 2023, 20.15 Uhr: Centerfield – Best of 30 Jahre Rock Musik (Konzert) 
So., 23. Juli 2023, 20.15 Uhr: Christian Dolezal, „Herzensschlampereien“ (Kabarett) 
So., 30. Juli 2023, 20.15 Uhr: Katharina Straßer & Band, „Keine Angst – 50 Jahre Austropop“ (Konzert) 
Do., 3. August 2023, 20.15 Uhr: Herbert Pixner, „Tour 2023“ (Konzert) (ausverkauft) 
Sa., 5. August 2023, 20.15 Uhr: Lukas Resetarits, „Über Leben“ (Kabarett) 
 
Theatersommer Haag 
HaagKultur GmbH 
Hauptplatz 7 
3350 Haag 
reservierung@theatersommer.at 
www.theatersommer.at 
07434/44600 
 
Foto (©Ingo Pertramer): 
Beim diesjährigen Theatersommer geht es nach Griechenland, wo schwere 
 Geschütze auf die Lachmuskulatur des Publikums in Stellung gebracht werden. 
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Konzeptstart zum Rundwanderweg im Herzen des Mostviertels
Herz des Mostviertels. Im Rahmen der letzten Kleinregionssitzung in St. Peter in der Au, in Beglei-
tung von NÖ.Regional, erfolgte der Auftakt zum Projektstart für einen gemeindeübergreifenden 
Rundwanderweg in der NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels. Bereits im vergangenen Jahr spra-
chen sich die sieben Mitgliedsgemeinden zu einer verstärkten Zusammenarbeit zur Attraktivierung 
des Wanderwegenetzes der Region aus. Das über die Leader Region Moststraße geförderte Kon-
zept soll Aufschluss über die mögliche touristische Entwicklung der Kleinregion liefern.
Als Fachexperte in diesem Gebiet wurde Berater Alexander Kaiser von Siegel+Kaiser mit der kon-
zeptionellen Entwicklung des Kleinregionsweges beauftragt. In der jüngsten Sitzung erfolgte der 
inhaltliche Konzeptstart. Der Kleinregionsrundwanderweg soll dabei vorrangig auf bestehenden 
Wegen verlaufen und die bereits gut etablierten Themenwege der Gemeinden miteinbeziehen. 
Auch beliebte Hotspots, Sehenswürdigkeiten und Gastronomiebetriebe der einzelnen Gemeinden 
soll der Rundwanderweg berücksichtigen. 
„Mit unserem Projekt wollen wir vor allem den 
Menschen in der Kleinregion auch zukünftig ein attraktives Angebot zur Verfügung stellen. Wenn 
darüber hinaus auch so mancher Gast zu uns kommt, dann bringt das natürlich auch Chancen für 
die 
ganze Region. Bedenkt man, dass 75% der beliebtesten Fotopunkte des Mostviertels in unseren 
sieben Gemeinden liegen, dann wird deutlich, welches 
große Potential hier vielleicht noch schlummert. Wir wollen hier als Region nachhaltige Impulse 
setzen und die Schönheit unserer Heimat hervorheben.“, erklärt Kleinregionsobmann Bürgermeister 
Johannes Heuras.
In den kommenden Monaten wird Alexander Kaiser gemeinsam mit den Gemeinden sowie „Wege-
spezialisten“ der Region die vorhandenen Wege und Erlebnisräume fachtouristisch beurteilen und 
eine Detailkonzeption des Rundwanderweges vornehmen.  Bis Ende des Jahres soll das Konzept zur 
Entwicklung des Kleinregionsweges und zur künftigen touristischen Nutzung der Region vorliegen.
Informationen zur NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels: www.herzmostviertel.at 
 

Foto: Konzeptstart zu Rundwanderweg im Herzen des Mostviertels   
(v.l.n.r., ohne Titel) Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. Josef Unterberger (Wolfsbach), 
Kleinregionsobmann Bgm. Johannes Heuras (St. Peter in der Au), Regionalberaterin Sarah Kühr (NÖ.Regional), Bgm. 
Erwin Pittersberger (Weistrach), Bgm. Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt), Alexander Kaiser (Siegel+Kaiser Bera-
tung-Strategie-Projektentwicklung), Bgm. Friedrich Hinterleitner (Biberbach)
Copyright: NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)

http://www.herzmostviertel.at
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT | ROTES KREUZ ST. PETER/AU 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
ROTES KREUZ ST. PETER/AU | Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Jugendrotkreuz St. Peter/Au ist Henry-Award-Gewinner 
 
Ausgerechnet zum 20. Geburtstag darf sich die Jugendgruppe des Roten Kreuzes St. 
Peter/Au als erste des Landes über die Auszeichnung freuen. 
 
ST. PETER/AU. Außerordentliche humanitäre Projekte vor den Vorhang holen. Mit dieser 
Intention verleiht das niederösterreichische Jugendrotkreuz (ÖJRK NÖ) seit 2009 alle zwei 
Jahre den „Henry Award“. Heuer darf sich das Rote Kreuz St. Peter/Au als erste 
Jugendgruppe über den Preis freuen. Und das ausgerechnet im 20. Jubiläumsjahr. Im März 
2003 lud Ingrid Kaubeck zur ersten Jugendstunde. Bis heute ist sie als Leiterin des St. 
Peterer Jugendrotkreuzes aktiv. Allerdings nicht mehr alleine, denn die Anzahl der Kinder hat 
sich in den letzten 20 Jahren mehr als verdoppelt. Gemeinsam mit drei Betreuerinnen 
Elfriede Aigner, Simone Puchberger und Sabrina Ritt bringt sie den über 40 Kids die Arbeit 
und die Werte des Roten Kreuzes jeden zweiten Freitag Nachmittag näher. Zudem ist das 
Jugendrotkreuz St. Peter/Au bei unzähligen Veranstaltungen und Erste-Hilfe-Bewerben 
vertreten. Diese Entwicklung und diese Motivation blieben auch der Henry-Award-Fachjury 
nicht verborgen, die sich für die Verleihung des Preises verantwortlich zeigt. Im Rahmen der 
Landeskonferenz des ÖJRK NÖ am Freitag, 17. März, im Hotel Ottenstein in Rastenfeld 
wurde dem Team des Jugendrotkreuzes St. Peter/Au sowie Bezirksstellenleiter Michael 
Halmich der Henry Award feierlich übergeben. 
 
Fotocredit: JRK/P. Naber 
Bildtext:  
Hinten: JRKNÖ-Bezirksleiterin Korneuburg Gudrun Chwojka, Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter 
St. Peter/Au Michael Halmich und Betreuerin Simone Puchberger 
Vorne: Bildungsdirektor Karl Fritthum, JRKNÖ-Landesleiterin-Stv. Sylvia Graser, JRKNÖ-
Abteilungsleiterin Ulrike Hanka, die Jugendgruppenmitglieder Maria Dieminger, Florian 
Wlcek und Nadine Salamonsberger, Jugendgruppenleiterin Ingrid Kaubeck, Betreuerinnen 
Sabrina Ritt und Simone Puchberger und RKNÖ-Vizepräsident Hans Ebner 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Fabian Buchberger 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle St. Peter in der Au | Öffentlichkeitsarbeit 
T: +43 59 144 51856 I M: +43 660 25 55 569 
E: Fabian.Buchberger@n.roteskreuz.at 
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Projekt „Grabenfunk“ – Glasfasergeschwindigkeit über Funk 

 

Ziemlich genau vor drei Jahren zeigte uns ein unsichtbarer Virus, wie schnell sich gewohnte 
Abläufe ändern können. HomeOffice bzw. HomeSchooling waren plötzlich nicht mehr nur 
Modeworte aus der IT-Welt, sondern ganz plötzlich Realität. 

Da die bestehenden Internetverbindungen in Weistrach, in unserem Fall speziell im Gebiet Schwaig-
Zettlgraben und Goldberg alles andere als schnell und stabil waren, ergaben sich unerwartete 
Herausforderungen: schnelles Internet ist auch in der Peripherie unbedingt erforderlich. 

Gespräche mit den Gemeindevertretern und den bekannten Telekom-Anbietern bezüglich Glasfaserausbau in 
diesem Gebiet dämpften die Hoffnung auf eine rasche Lösung. Daher wurde der Anbieter-Markt angefragt 
und verschiedene Lösungsmöglichkeiten diskutiert. 

Schließlich war ein Provider gefunden, der bereit war, eine Alternative zu Glasfaser anzubieten. Für einen 
einzelnen Haushalt wäre dieses Vorhaben wirtschaftlich, aber nicht sinnvoll gewesen. Das Projekt 
„Grabenfunk“ wurde gemeinsam mit der Firma KT-NET aus Ramingdorf ins Leben gerufen. 

Im September 2021 starteten wir mit einer gut besuchten Infoveranstaltung im Feuerwehrhaus Goldberg. Ein 
Konzept wurde den Interessierten vorgestellt und gleichzeitig Interessensbekundungen seitens der 
potentiellen Kunden eingeholt. Mit insgesamt 20 Unterschriften wurde das Projekt gemeinsam in Angriff 
genommen. In zahlreichen Gesprächen wurde schließlich die Idee geboren, Glasfaser-Signale über 
Richtfunkantennen zu schicken. Planungen zu möglichen Senderstandorten starteten. Schließlich war ein 
Entwurf fertig. Insgesamt vier Hauptsenderstandorte wurden definiert, um den Bereich Goldberg und 
Schwaig-Zettlgraben zu versorgen. Die Senderstandorte wurden auf vorhandenen Gebäuden gewählt; es 
folgten Gespräche mit den Hausbesitzern, ob die Montage der Sender vorstellbar wäre. Erfreulicherweise 
sagten uns alle Hausbesitzer Ihre Unterstützung zu, sodass die Planungsarbeiten weiterverfolgt wurden. 

Im August 2022 war es dann so weit: die ersten Sendemasten wurden montiert. 

Zahlreiche Digitalisierungsmaßnahmen von Land und Bund starteten leider zeitgleich. Geförderte Projekte 
wurden vorgereiht, damit zugesagte Zuschüsse nicht verloren gingen. Somit verzögerte sich unser Projekt um 

einige Monate bis schließlich im Februar mit frischem Wind der Aufbau durch KT-NET 
vorangetrieben wurde. Seit 20.3.2023 sind sämtliche Sendeanlagen in Betrieb und an 
das Glasfasernetz angeschlossen. Nach Feinjustierungen an den Antennen startete 
am 22.3.2023 der Testbetrieb. Bandbreiten, vor allem aber die Stabilität der 

Internetverbindungen werden intensiv getestet bevor die 
Anbindung der Kunden erfolgt. 

 

     
      

   Bild 2: Erste Messergebnisse des Testlaufs vom 22.3.2023 

 

Bild 1: links Hauptsender, rechts Hausantenne (rund) 

 

Dieses Projekt baut auf die allerneueste Funktechnik auf und stellt Geschwindigkeiten bereit, die es in keinem 
Produkt der KT-NET gab – daher wurde kurzerhand ein neues Internetprodukt kreiert: 

KT-NET WI-FIBER war geboren. 

„Grabenfunk“ wurde als Pilot-Projekt konzipiert, bei dem Möglichkeiten getestet werden, wie schnelles 
Internet in entlegene Regionen mit relativ geringem Aufwand gebracht werden kann. Diese Lösung kann als 
Vorlage für weitere Projekte dienen. 

 

Das Projekt „Grabenfunk“ war von den Planungsarbeiten bis hin zur Umsetzung eine massive 
Herausforderung für alle Beteiligten. Trotzdem hat es einmal mehr gezeigt, was möglich ist, wenn alle 
beteiligten Personen zusammenhelfen. 

Daher möchte ich mich an dieser Stelle offiziell bei den nachstehend genannten Personen ganz besonders 
bedanken: 

 Bei Familie Pittersberger (Sträußlhöhe), Familie Ebner (Goldberg), Familie Monschein (Bera), Familie 
Streitner (Grabner): für die Möglichkeit zur Montage der Hauptsender auf deren Gebäuden; damit war 
die Realisierung des Projektes erst möglich 
 

 Bei KT-NET, ganz besonders bei 
Geschäftsführer Dieter Klausner und 
seinem Technik-Spezialisten Daniel 
Hessenberger: für die zahlreichen 
spannenden Planungsgespräche, ihrem 
Einsatz in der Umsetzungsphase und 
der „Geht net, gibt’s net“ – Mentalität  
 

 Bei der Gemeinde Weistrach für die 
finanzielle Unterstützung beim Aufbau 
der Hauptsender 
 

 Und schließlich bei allen Familien, die 
durch Ihre Interessensbekundung dieses 
Projekt maßgeblich in die Startphase 
katapultiert haben. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 3: Schematische Darstellung „Grabenfunk“ 

 

Ben Stieblehner (Projektkoordination „Grabenfunk“) 

 

Technische Daten zur Lösung: 

Einspeisung: 10 Gbit Glasfaseranbindung in das Netz von KT-NET 

Hauptstrecke zwischen den Hauptsendern: 

 Funkübertragung (primär): 60 GHz Hochleistungs-Richtfunk 
WLAN Antennen, bis zu 2 Gbit/Sek 
Datenübertragungsgeschwindigkeiten 

 Funkübertragung (Backup): 5 GHz Hochleistungs-Richtfunk 
WLAN Antennen 

Hausanschlüsse (Verbindung Kunde – Hauptsender): 

 Hausantenne: Gerichtete LTU WLAN Antenne 

Mögliche Bandbreiten (Download / Upload): 

50Mbit / 25Mbit 100Mbit / 50Mbit 200Mbit / 100Mbit 
Vergleich: Derzeit mögliche Bandbreiten bei bestehenden Anbietern via 
Festnetz: max. 8Mbit down / 0,5 Mbit Upload 
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Elternverein der NÖMS Ramingtal – Schuleröffnung und 
Jahreshauptversammlung, Aktivitäten 

Nach den zweijährigen umfangreichen Umbauarbeiten der NÖMS Ramingtal haben 
die SchülerInnen das erste Semester in ihrer rundum renovierten und 
modernisierten Schule bereits schon wieder hinter sich gebracht.  

Mit einem großen Schulfest im Oktober letzten Jahres, bei dem die Schule von 
Eltern und Bürgern aller beteiligten Gemeinden besichtigt werden konnte, wurde 
das neu renovierte Schulgebäude offiziell eröffnet. Für das Wohl der Gäste sorgte 
unter Mithilfe vieler fleißiger Helfer der Elternverein, der nach zwei Jahren corona- 
und umbaubedingter Schulfestpause auf ein erfolgreiches Fest zurückblicken kann. 
Besonders freuten sich die Kinder auch über ihren neuen „Wutzltisch“, der von der 
Sparkasse OÖ, Bankstelle Behamberg-Ramingdorf, gesponsert wurde. 

Bei der Jahreshauptversammlung des Elternvereins im November fanden sich 
wieder neue Vorstandsmitglieder, sodass der Fortbestand des Elternvereins 
gesichert ist. Ein aktiver Elternverein fördert die Zusammenarbeit zwischen 
Schulleitung, Lehrern und Eltern und bringt etwas Abwechslung in den Schulalltag 
der Kinder. Neben vielen kleinen Aktionen wie z.B. das Verteilen von Äpfeln, 
Brioche-Krampussen und Faschingskrapfen an die SchülerInnen, sind auch einige 
größere Projekte für dieses Schuljahr geplant. So fand bereits im Anschluss an die 
Jahreshauptversammlung ein Vortrag zum Thema „Pubertät, Digitalisierung und 
Resilienz“ statt und ist im Frühjahr ein Elternabend zum Thema „Sicheres Internet“ 
geplant. Dann sollen im Schulgarten noch zwei Lindenbäume als Schattenspender 
gepflanzt werden, um auch im Sommer einen Unterricht im Freien zu ermöglichen 
und schließlich wird es am Ende des Schuljahres wieder ein Schulfest geben.  

Der Elternverein bedankt sich an dieser Stelle bei den vielen helfenden Eltern, die 
sich im Laufe des Schuljahres immer wieder für die Kinder engagieren, und freut 
sich stets über neue Mitglieder.  

 

PROBLEMSTOFF 
SAMMLUNG
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Datum:

Uhrzeit:

Tag: Ort: 

GEMEINDEGEBIET

HARDFACTS

Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise 
auf den Produkten!

Kaufen Sie nur die benötigte Menge,  
so sparen Sie beim Einkauf und bei der Entsorgung!

Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln,  
Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte!

Nur zu Sammelzeiten abgeben,
Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder!

Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben!

Gebinde erhalten Sie nicht immer retour!

Achten Sie bereits beim Einkauf auf Produkte 
ohne Problem-Inhaltsstoffe!

NEIN

- Schieß- und
Sprengmittel

- Infektiösen Abfall
- Radioaktives

Material
- Restmüll und

Sperrmüll sowie
Altstoffe (Glas,
Papier, Metall,
Kunststoff)

JA

- Altöl*
- Bildschirme

(kostenlos)

- Chemikalien
- Deospray
- Elektroaltgeräte
- Fahrzeugbatterien

- Farben
- Fernseher

(kostenlos)

- Gerätebatterien
- Haarfärber
- Kleber
- Kühlschränke

(kostenlos)

- Lacke
- Leuchtstoffröhre
- Medikamente:

(ohne Schachtel bzw. Beipacktext)

- Nagellack
- Öl-/Treibstofffilter*
- Pflanzenschutzmittel*

- Quecksilberthermometer
- Silikonkartuschen
- Speisefette
- Speiseöle
- Spraydosen
- Spritzen
(extra in stichfesten Behältern)

www.gda.gv.at/problemstoffsammlung

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben

2023

  Altstoffsammelplatz Tomschi22. Mai Montag

Weistrach

14.00 - 16.00 Uhr
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Wir sind unglaublich stolz auf unsere jungen Talente, die heuer beim Landeswettbewerb „Prima la 
musica“ ihr Können unter Beweis stellten. Folgende Ergebnisse wurde hierbei erreicht:

Solo Trompete/Flügelhorn: Ida Scheucher aus St. Peter/Au AG I / Lehrkraft 
Dir. Ewald Huber / 

3. Preis

Begleitung mit Bewertung: Jakob Scheucher aus St. Peter/Au AG III / Lehrkraft 
Nastja Cvetreznik, BA / 

ausgezeichneter Erfolg

Solo Tuba: Moritz Steinmaßl aus Wolfsbach AG I / Lehrkraft Josef Fröschl, BA BA M.Mus / 

2. Preis

Kammermusik für Zupfinstrumente: Trio CaRaLu Raphaela Ettlinger, Carolina Wasserthal, Luisa 
Schlöglhofer aus Biberbach AG A / Lehrkraft Barbara Burghart, MA / 

1. Preis mit Auszeichnung

Solo Flöte: Marie Höfler aus Seitenstetten AG II / Lehrkraft Helga Röcklinger / 

1. Preis

Solo Klarinette: Katharina Berndl aus Ertl AG II / Lehrkraft Jesica Roposa, M.A. / 

2. Preis

Solo Posaune: Valentina Heigl aus Weistrach AG B / Lehrkraft Paul Aichberger / 

1. Preis

Hervorragende Leistungen aller Teilnehmer*innen der Carl Zeller Mu-
sikschule St. Peter/Au beim Landesjugendmusikwettbewerb 
Prima la musica 2023

Solo Trompete/Flügelhorn: Fabian Gugler aus St. Peter/Au AG I / Lehrkraft 
Dir. Ewald Huber / 

1. Preis

Kammermusik für Zupfinstrumente: TonArt MiKa Arthur Gruber, Katharina Aigner, Mia König, Anto-
ny Mitteregger aus Biberbach AG B / Lehrkraft Barbara Burghart, MA / 

1. Preis

Herzliche Gratulation zu den großartigen Erfolgen!!!

Gemeindeverband der Carl Zeller Musikschule, Hofgasse 4, 3352 St. Peter/Au, 07477/49129
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DieFreiwilligeFeuerwehrRohrbach
lädtrechtherzlicheinzum

MAIBAUM
AUFSTELLEN

AmMo.1.Mai2023

ab14Uhr

beimFF-Haus

inRohrbach

Fürdasleibliche

Wohlistgesorgt

Zugestellt durch Österreichische Post
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Gesundheits- und Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft erhalten Sie beim Infotag 
am Freitag, den 12. Mai 2023 von 14.00 bis 19.00 Uhr am

Bildungscampus Mostviertel für Pflegeberufe
Hausmeningerstraße 221 • 3362 Mauer 

und unter pflegeschulen.noe-lga.at 

gesund und gepflegt               m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOTAG 

MOSTVIERTEL
BILDUNGS
CAMPUS

MOSTVIERTEL

12. Mai 2023 
14.00 bis 19.00 Uhr

Es gelten die aktuellen 
Coronamaßnahmen

Fettabsaugung im Mostviertel 
Oft wollen hartnäckige Fettpölsterchen trotz sportlicher Aktivität 
und eines gesunden Ernährungsstils einfach nicht verschwin-
den. Gerade an Bauch, Hüfte oder Po kann sich Fettgewebe – oft 
erblich bedingt – hartnäckig halten. Mit einer Fettabsaugung, 
auch Liposuktion genannt – können ganz gezielt hartnäckige 
Fettpolster am Bauch, Schwimmreifen an den Hüften, Reiterhosen 
an den Oberschenkeln, Winkearme und andere Problemzonen in 
den verschiedensten Körperregionen dauerhaft entfernt werden. 
Auch zur Behandlung von Lipödemen (Fettverteilungsstörungen) 
wird die Liposuktion angewendet. Übergewicht sollte mit einer 
Fettabsaugung nicht behandelt werden.

Dr. Markus Kerninger klärt gerne in einem 
Beratungsgespräch ab, ob eine Fettabsaugung 
für das gewünschte Aussehen die passende 
Behandlungsmethode ist.

Interesse? Sprechen Sie uns an:  
Tel.-Nr. 0676 / 55 24 630

Dr. Markus Kerninger 
Facharzt für Chirurgie, Ästhetische Medizin

Waldesblick 670 | 3353 Biberbach | Tel. 0676 / 55 24 630 
ordination@kerninger.at | www.kerninger.at

Ein Expertenteam aus Klinischer- und Gesundheitspsychologin,
Psychotherapeutin,  Dipl. Psychologischen Transformationscoaches,

Dipl. Mentaltrainern, Hypnosecoaches und Dipl. Astrologin
steht Ihnen hier zur Verfügung.

Gemeinschaftspraxis für Psychotherapie, Coaching und Hypnose

Das sind wir (v.l.n.r.): Katharina Fellner, Mag. Birgit Fahrner-
Schneeberger MSc, Lucia Kronsteiner, Rebecca Riedl

Wo: Pfarrsiedlung 20/7, 3351 Weistrach
Weitere Infos: www.transformationspraxis.at

 

Kontaktieren Sie uns
telefonisch 0699 / 19 46 44 90 oder

via E-Mail office@transformationspraxis.at

Bei diesen und vielen weiteren Themen finden Sie Unterstützung bei uns.
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Praxis-Team!

Burn Out 
Angststörung
Panikattacken 
Traumabewältigung
Depression
Schlafstörungen
Schmerzbewältigung
Persönlichkeits-
entwicklung
Lebenskrisen

Sich selbst finden und das
eigene Leben bewusst und
frei von Blockaden
gestalten
Gewohnheitsmanagement
Zielerreichung
Selbstwerttraining
Blockaden und alte Muster
auflösen
Stressmanagement

Transformations-
coaching

Mit oder ohne Partner
Erfüllende Beziehung
finden und hinderliche
Beziehungsmuster
transformieren
Kommunikation in der
Beziehung lernen
Konflikte lösen
Toxische Beziehungen
erkennen und reduzieren

Beziehungs-
coaching Hypnosecoaching

Ursachen für
Probleme/Konflikte/
Symptome eruieren
und auflösen
Raucherentwöhnung
Unterstützung bei der
Gewichtsreduktion
Selbstsicherheit
entwickeln
Schmerzhypnose

AstrologiePsychotherapie

Erkennen, was Sie im
Besonderen ausmacht
Individuelle Lebensziele
entdecken
Mehr über die eigene
Lebensbestimmung
erfahren
Verständnis und
Mitgefühl für sich selbst
entwickeln
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  - BIO Gemüse und Kräuter
  -  Blütenstauden und Rosen       
  -  Obst- und Ziergehölze in 
    besonderen Arten und Sorten

 „Für eine abwechslungsreiche Gartenkultur“
Regina Hinterleitner, Stefan Kastenhofer

und das Team der Bognerhof Gärtnerei freuen sich 
auf Euren Besuch!

Meierhofstrasse 4 // 3353 Seitenstetten

K R Ä U T E R
S T A U D E N
G E H Ö L Z E

D e i n e  Z u t a t e n  f ü r  e i n e n  i n s p i r i e r e n d e n  G a r t e n

www.bognerhof-garten.at
Direkt hinter dem Hofgarten

Bewerbungen bitte an:
t.vogel@elektrovogel.at

Für die von uns angebotenen Jobs gehen wir von einer kollektivvertraglichen Entlohnung aus. Je nach Qualifikation ist eine 
Überbezahlung möglich. Als Familienbetrieb mit Tradition sind unsere Werte im Zusammenhalt und der gegenseitigen Wert-
schätzung stark verankert. Dies spürt man täglich in unserem sehr guten Betriebsklima.

Wir suchen
Mitarbeiter!
St. Peter/Au - Seitenstetten

Jobs beim TOP-Arbeitgeber
Service-/StörungstechnikerIn
38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

Lehrling Elektrotechnik
38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

Elektrotechnik-MonteurIn
38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

TechnikerIn/BauleiterIn Elektro
38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

Elektrotechnik HelferIn
38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

PV-MonteurIn
Auch Quereinsteiger möglich | 38,5 Std. Woche | Eintritt jederzeit

Vortrag  

Fit fürs Lernen? 
VD Dipl. Päd. Edith Steffan BEd, MEd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung bei Christiane Hundsberger 
unter 0677 630 89 336 

 

  20. April 2023 
  17:00-18:30 Uhr 
  Kultursaal Behamberg 

 Inhalt:  
 ☺☺ Kompetenzen, die das Lernen der Kinder unterstützen 
 ☺☺ Voraussetzungen für die Lernprozesse im Schulalltag 
 ☺☺ Grundlagen aller Lernvoraussetzungen 
 ☺☺ Vorstellung einfachster Beobachtungsaufgaben 
 ☺☺ Viele praktische Übungsangebote für zu Hause 
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Lehre zum/r Metalltechniker/in     ( 3,5 Jahre ) 
 – Metallbau und Blechtechnik 
 
 
Dein Aufgabengebiet 

• Erlernen von Metallbearbeitung wie Bohren, Sägen, Drehen,  
Fräsen, Schweißen bis zu Blechbearbeitung und Vieles mehr 

• Anfertigen von Stahl und Edelstahlkonstruktionen 
 

Dieser Lehrberuf passt zu dir, wenn du... 
 

• ein handwerkliches Geschick hast 
• Interesse und Freude am Umgang mit Technik hast 
• lernbereit bist 
• Ausdauer hast und genau bist 
• Freude am Arbeiten im Team hast 
• körperlich belastbar bist 
• die Pflichtschule positiv abgeschlossen hast 

 
Unser Angebot 
 

• 4 Tage Woche ( Montag – Donnerstag) 
• Mietkleidung ( inkl. Wäscheservice) 
• Junges dynamischen Team 
• Berufsschule in Amstetten        

 
Interessiert?    
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung - Schnuppern ist gerne nach Vereinbarung möglich. 
 
 
Kontakt :  
Johannes Höfler 
METALLTECHNIK 
Steyrer Straße 51-1 
3353 Seitenstetten 

 
07477 / 421 07 
0660 / 421 07 10 
office@jh-mt.at 

                  
                    Reinigungskraft 
 
 

Wir suchen für unsere Zahnarztordination in 

Weistrach eine verlässliche Reinigungskraft 

für 28-30 Stunden  im Monat 

Arbeitsbeginn: 1.April 2023 

 

Wir freuen uns auf Dich!   Dein Ordinationsteam. 

 

Genauere Informationen unter unserer 
Telefonnummer 

07477 43550 

 

Mo-Fr zwischen 8:00 und 12:00 Uhr  oder PN 

                                                         

Dr.Elfi Übelacker 

 

GESUCHT:  FußpflegerIn/KosmetikerIn 
Seit 2018 führe ich ein kleines Schönheitsinstitut in der Gemeinde Haidershofen. Aufgrund der guten  
Auftragslage und wachsendem Kundenstock benötige ich nun deine Unterstützung! Du bist gelernte/r  
FußpflegerIn/KosmetikerIn und wünschst dir eine sichere Anstellung mit geregelten Arbeitszeiten?  
Dann bist du bei mir richtig!  
 
Dein Aufgabenbereich: 

 Fußpflege und Maniküre 
 Kosmetische Behandlungen (klassische Kosmetikbehandlungen, Microdermabrasion, 

Ultraschallbehandlungen und Augenstyling) 
 
Deine Qualifikationen: 

 Ausbildung im Bereich Massage wäre von Vorteil, ist aber kein Muss 
 Fertig abgeschlossene Ausbildung im Berufsfeld Fußpflege und Kosmetik 
 Du bist freundlich und hast Spaß am Umgang mit Menschen 
 Du hast Freude an dieser Arbeit, bist verantwortungsbewusst und zuverlässig 

 
IIcchh  bbiieettee  ddiirr::  

 Festanstellung in angenehmem Umfeld 
 Geregelte Arbeitszeiten mit freiem Wochenende 
 Flexible Arbeitszeitgestaltung (von 25 bis 40 Stunden ist alles möglich) 
 Zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Gratisparkplatz  
 Ich bin offen für deine Ideen zur Weiterentwicklung des Unternehmens  
 € 2.100,- Bruttogehalt für 40 Stunden/Woche 

 
Gemeinsam bieten wir unseren Kunden apparative Kosmetikbehandlungen, Massagen,  
Enthaarungen und Fußpflege auf höchstem Niveau. Ich freue mich auf deine Bewerbung! 
 
Sende deine Unterlagen bitte an office@jennykirisits.at 
Bei Rückfragen bin ich telefonisch unter 0650 / 89 18 916 gerne für dich da.  
 
Liebe Grüße 

Jenny Kirisits Vereinbare einfach einen Schnuppertermin und Bewirb dich unter:

LEHRLING FÜR 
INSTALLATIONS- U. 

GEBÄUDETECHNIK (M/W)

07252/73122

www.klausriegler.at e-mail: m.grossalber@klausriegler.at oder jobs@klausriegler.at

Josef Klausriegler Gmbh, z.Hd. Hr. Großalber Ennserstraße 72, 4407 Dietach – 
0676/844571510

Deine Lehrlingsentschädigung für das erste 
Lehrjahr beträgt € 726,13 und steigt bis zum 
vierten Lehrjahr auf € 1.602,85 (Basis 01/2022)

DAS ERWARTET DICH 
. ein junges, innovatives Team mit gutem 
 Betriebsklima
. eine drei- oder vierjährige Ausbildung zum 
 Spezialisten
. abwechslungsreiche, spannende Tätigkeiten
. Aufstiegsmöglichkeiten zum Obermonteur;
 Servicetechniker bis zum Meister

DU BIST
. mit der Schule fertig 
. hast ein positiv abgeschlossenes neuntes 
 Schuljahr 
. einsatzfreudig und kommunikativ
. gerne eigenverantwortlich Tätig
. handwerklich begabt und technisch interessiert 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine/einen

ÜBER UNS:
Die Welt der Haustechnik hat sich 
seit unserer Gründung 1991 stark 
verändert. Intelligente Systeme 
bieten heute komfortable Möglich-
keiten der Kombination und der 
zentralen sowie mobilen Steuerung 
verschiedenster Komponenten, 
die als angenehmer Nebeneffekt 
zudem helfen, Energiekosten zu 
reduzieren. Als zukunftsorientiertes 
Unternehmen mit innovativem 
Anspruch sind wir diesem per-
manenten Entwicklungsprozess 
immer einen Schritt voraus und bi-
eten unseren Kunden bereits heute 
Lösungen, von deren Nutzen und 
Qualität wir überzeugt sind.

Your future is now: bewerbung@systron.at

Als mittelständisches Unternehmen mit Hauptsitz 
in Wolfsbach produzieren wir Lösungen für die 
Glasindustrie auf höchstem Level. Unsere hochef-
fizienten, vertikalen Glasbearbeitungszentren sind 
bereits in knapp 20 Ländern im Einsatz.

Zur Verstärkung und Erweiterung unserer inter-
nationalen Markt aktivitäten suchen wir ab sofort 
motivierte Kollegen in verschiedenen Bereichen:

After Sales Techniker (m/w/d) 
Gerne wenden wir uns auch an Berufseinsteiger

Lehrling Elektrotechnik (m/w/d) 
Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik

Software-Entwickler (m/w/d) 
Schwerpunkt  Maschinen-Programmierung

Ab August 2023:

Details auf unserer Website:

systron.at/karriere
Scan me !

Gewerbepark Pölla 20  ∙  3353 Seitenstetten  ∙  Tel 07477/42150  ∙  office@klausstockinger.at

Du willst aufreißen?

Baggerfahrer*

Kiesgrubenmitarbeiter* mit Radladererfahrung (in Mauer)

Bezahlung nach KV Güterbeförderung bzw. KV Bau. Überzahlung je nach Qualif ikation.

Wir suchen:

Du willst viele PS?

Du willst Großes bewegen?

LKW-Fahrer* für Kipper
LKW-Fahrer* mit Kran

Disponent*
Vorarbeiter* Bau 
Facharbeiter* Bau
Ganze Partien*

Hilfsarbeiter*

Wir suchen:

Wir suchen:

  Möglichkeiten zur Weiterbildung

  Sicherer Arbeitgeber in der Region

  Angenehmes Arbeitsklima

Sende deine Bewerbung an: 

office@klausstockinger.at

* (m/w/d)



32

ÄRZTENOTDIENST Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste:

Zeitraum  
(08-14 Uhr) Zuständiger Arzt Telefonnummer Ort

Sa, 08.04.2023 Dr. Karl HABICHLER 07434/44924 Haag
Mo, 10.04.2023 Dr. Michaela SALLINGER 07435/80989 Ernsthofen
Sa, 15.04.2023 
So, 16.04.2023 Dr. Bettina Margaretha HENGST 7434/42392 Haag

Sa, 22.04.2023 Dr. Martha HUBER 07477/21300 Weistrach
So, 23.04.2023 Dr. Simone BIS 07252/24747 Haidershofen
Sa, 29.04.2023 
So, 30.05.2023 Dr. Bernhard BALDINGER 07434/435900 Haag

Mo, 01.05.2023 Dr. Simone BIS 07252/24747 Haidershofen
Sa, 06.05.2023 Dr. Martha HUBER 07477/21300 Weistrach

TERMINE / VERANSTALTUNGEN

NOTRUFNUMMERN

130 Landeswarnzentrale
140 Bergrettung
112 Euro Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei 
144 Rettung

Parteienverkehr am Gemeindeamt:

Montag - Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr

Dienstag: 07:30 - 12:00 | 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr

und nach telef. Vereinbarung: 0676/45 100 49

Team-Österreich-Tafel:

jeden Samstag von 18.30 - 20.00 Uhr 
in der RK-Bezirksstelle St. Peter/Au, Tel.: 059/14451840

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit 
April
21.04.2023 Wanderung zu Mostbauern Seniorenbund
22.04.2023 FF Heuriger / Flame Over FF Weistrach Feuerwehrhaus
23.04.2023 Mostkirtag Gemeinde Dorfplatz 10:00
30.04.2023 Maibaumaufstellen Gemeinde Dorfplatz
Mai
Mai Maiandacht jeden Mittwoch im Mai Pfarre Ortsgebiet
01.05.2023 Maibaumaufstellen FF Rohrbach FF Rohrbach
01.05.2023 Maimarsch MV Weistrach Ortsgebiet
06.05-
07.05.2023 Zeltfest FF Rohrbach FF Rohrbach Feuerwehrhaus

11.05.2023 Muttertagsausfahrt Krems Seniorenbund
14.05.2023 Florianimesse Pfarre Pfarrkirche
18.05.2023 Erstkommunion Pfarre Pfarrkirche
20.05.2023 Pfarrverbandsfirmung Pfarre Pfarrkirche
21.05.2023 Tag des offenen Bienenstocks Kräutergarten
29.05.2023 Radtour Siedlerverein
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